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Bald reisen wieder viele Urlauber in

die ganze Welt. Auf den richtigen Ver-

sicherungsschutz sollten Sie unbe-

dingt achten:

Auslandskrankenversicherung/

Reisekrankenversicherung

Gesetzlich Krankenversicherte sind im
Urlaub selbst bei harmlosen Erkran-
kungen kaum oder gar nicht versi-
chert. Als gesetzlich Versicherter hilft
Ihnen Ihr Auslandsreisekrankenschein
nur in den Ländern der Europäischen
Union und den Mittelmeeranrainer-
staaten sowie in Ländern, die mit
Deutschland ein Sozialversicherungs-
abkommen haben. Jedoch stellen nie-
dergelassene Ärzte selbst in diesen
Ländern oft Privatrechnungen aus, die
meistens sehr viel höher ausfallen, als
Ihre Krankenkasse zu Hause erstattet.
Außerhalb dieser Länder sind Sie als
Kassenpatient überhaupt nicht kran-
kenversichert! Das bedeutet: Sie blei-
ben auf einem Teil oder sogar den
kompletten Behandlungskosten

sitzen! Doch auch für privat Kranken-
versicherte ist eine zusätzliche Reise-
versicherung oft sinnvoll, da nicht in
jedem Versicherungsvertrag der me-
dizinisch notwendige Rücktransport
nach Hause im Krankheitsfall einge-
schlossen ist.
Sind Sie ein privat versicherter Beam-
ter/Beamtin, so ist eine Reiseversiche-
rung unbedingt zu empfehlen, denn
die Beihilfe übernimmt grundsätzlich
keine Kosten für den Rücktransport
und für alle anderen medizinischen
Leistungen erhalten Sie nur die Kos-
ten erstattet, die in Deutschland ver-
langt würden. Was die Auslandsreise-
krankenversicherung u. a. bietet: freie
Arzt- und Krankenhauswahl am Ur-
laubsort, Kostenübernahme für ärzt-
lich verordnete Arznei-, Verband- und
Heilmittel und Behandlungen (ambu-
lant und stationär), schmerzstillende
Zahnbehandlungen und Zahnfüllun-
gen in einfacher Ausführung sowie Re-
paraturen von Zahnersatz, Transport
zur stationären Behandlung in das
nächsterreichbare Krankenhaus, ärzt-
lich verordneter und medizinisch not-
wendiger Rücktransport nach Hause
oder in ein Krankenhaus in der Nähe

Ihres Wohnortes.
Reiserücktrittsversicherung

Sind Sie Frühbucher oder eine Fami-
lie mit kleinen Kindern? Auch hier ist
eine Reiseversicherung zu empfehlen,
sollte der Reiseantritt aus unvorher-
sehbaren Gründen nicht möglich sein.
Die meisten Veranstalter verlangen in
diesem Fall die Zahlung des vollen

Reisepreises oder eines wesentli-
chen Teils davon als Stornogebühr.

Eine Reiserücktrittskostenversiche-
rung schützt Sie vor diesem finanziel-
len Verlust und erstattet die Stornokos-
ten bei: Tod, schwerer Krankheit oder
unerwartete schwere Erkrankung, un-
erwartete Impfungs-Unverträglichkeit,
Schwangerschaft, Schaden am Eigen-
tum, Verlust des Arbeitsplatzes, Auf-
nahme eines Arbeitsverhältnisses,
unerwartete Einberufung zum Grund-
wehrdienst oder zum Zivildienst, Wie-
derholung von nicht bestandenen Prü-
fungen der versicherten Person an ei-
ner Universität/Schule (Die Würzbur-
ger erstattet die Mehrkosten der Hin-
reise, wenn die versicherte Reise aus
den genannten Gründen oder wegen
einer Verspätung von öffentlichen Ver-
kehrsmitteln verspätet angetreten
wird.).
Reisegepäckversicherung

Eine Reisegepäckversicherung rundet
den Versicherungsschutz rund um Ihre
Reise ab und stellt eine wichtige Er-
gänzung zu den bereits vorgestellten
Reiseversicherungen dar. Wie schnell
ist die Urlaubsfreude getrübt, wenn
das Gepäck, die Kamera oder auch
Reiseandenken abhanden kommen,
zerstört oder beschädigt werden. In
diesem Fall gleicht die Reisegepäck-
versicherung den finanziellen Verlust
aus.
Reiseunfallversicherung

Von der gesetzlichen Unfallversiche-
rung erhalten Sie bei einem Unfall, der
Ihnen im Urlaub zustößt keine Leis-
tungen. Hier benötigen Sie anderwei-
tig Versicherungsschutz, z. B. über
eine Reiseunfallversicherung. Diese
schützt Sie auf Ihrer Reise, 24 Stun-
den – rund um die Uhr! Die häufigs-
ten Unfälle im Urlaub passieren beim
Baden, im Hotel oder beim Sport.    ■

Ausstellung des Edelkatzenclubs in Werdau
Am Wochenende des 11. und 12.
März 2006 findet in der Stadthal-
le Pleißental, Crimmitschauer
Straße 7, 08412 Werdau, eine In-
formations- und Werbeshow des
Edelkatzenclub Zwickau/Meera-
ne e.V. statt. An beiden Tagen
kann man sich von 10 bis 17 Uhr
über die Zucht der edlen Katzen
informieren.                             ■

Veranstaltungen im Kulturhaus EKM
Am 10. März 2006, 19.30 Uhr,
gastiert Klaus Feldmann mit „Das
waren die Nachrichten“ im Mee-
raner Kulturhaus EKM. In heiteren
und humorvollen Geschichten er-
zählt er aus seiner 50-jährigen
Rundfunk- und Fernseharbeit und
wie man ohne Nacktaufnahmen
und Brustvergrößerung Karriere
machen kann. Der Eintrittspreis
für diese Veranstaltung beträgt

9,90 Euro und beinhaltet einen
Überraschungssnack. Bereits am
19. März 2006, 19.00 Uhr, wa-
gen sich Herricht & Preil mit Über-
raschungsgast in „Kesselalarm...
es war nicht Allen schlecht“ an die
Ess-Kultur in Meerane (EKM). Für
29,90 Euro inklusive einem 4-
Gänge-Menü können Sie live da-
bei sein. Kartenbestellungen sind
unter Telefon 1 69 66 möglich.    ■

Wichtiger Termin für interes-
sierte Schüler, deren Eltern
und Geschwister aus unserer
Region
Im Rahmen der „Woche des offe-
nen Unternehmens“ findet am
Samstag, dem 18. März 2006,
von 9.00 bis 13.00 Uhr, unser
„Tag der offenen Tür“ statt. An die-
sem Tag stehen die Bildungsbe-
raterin sowie alle Ausbilder und
Lehrlinge des 2. Lehrjahres für
Fragen und Informationen zum
Thema „Berufsausbildung in der
Bauwirtschaft“ mit Rat und Tat zur
Verfügung. Informiert wird u. a.
über die Möglichkeiten der Berufs-
orientierung bis hin zur Lehrstel-
lenbörse.
In den Ausbildungshallen des
Hoch-, Tief- und Ausbaus lassen
sich die Lehrlinge gern über die
Schulter schauen und warten ge-
meinsam mit den Ausbildern, um
mit den Besuchern erste kleine

praktische Übungen durchzufüh-
ren, d. h. es wird eingeladen sich
selbst an kleinen Übungsstücken
zu testen. Also nichts wie ran an
das Vermessen oder an den Mau-
erwerksbau!
Nach getaner „Arbeit“ ist natürlich
auch bestens für das leibliche
Wohl gesorgt. Außerdem bieten
wir das Erstellen kostenloser Be-
werbungsfotos an diesem Tag an.
Für weitere Fragen oder Wünsche
steht unsere Bildungsberaterin,
Frau Bauer, unter Telefon 0 37 63
50 05 17 oder per E-mail
d.bauer@bau-bildung.de zur Ver-
fügung. Die Adresse unseres Aus-
bildungszentrums lautet: ÜAZ
Glauchau, Lungwitzer Str. 52
(Nähe Sommerbad), 08371
Glauchau. Wir freuen uns auf ein
großes Interesse der Jugendli-
chen, die wir mit dieser Veranstal-
tung in ihrer Berufswegplanung
unterstützen wollen.                    ■

Tag der offenen Tür


